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Fortdauernde ſchwere Kümp
an der ganzen Weſtfront

Abgeſchlagener Küſtenangriff engliſcher Kriegsſchiffe Gute Fort
ſchritte im Oſten

W T Großes Hauptquartier 26 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Kämpfe in Verfolg der ſeit Monaten vorbereite
ten franzöſiſch engliſchen Offenſive nahmen auf dem
größten Teil der Front ihren Fortgang ohne
die Angreifer ihrem Ziele in nennensvwerter
Weiſe näher zu bringen

An der Küſte verſuchten auch engliſche Schiffe
durch Feuer beſonders auf Zeebrügge einzugreifen
Sie hatten keinen Erfolg Nachdem ein Schiff ge
ſunken und zwei andere beſchädigt waren
zogen ſie ſich zurückJm Ypern Abſchnitt erlitt der Feind große
Verluſte Vorteile errang er nicht Jn unſeren
Händen ließen die Engländer zwei Offiziere 100 Mann
6 Maſchinengewehre

Südöſtlich von Lille gelang es dem
Gegner eine unſerer Diviſionen bei
Loos aus der vorderſten in die zweite Ver
teidigungslinie zurückzudrängen Hierbei
haben wir naturgemäß erhebliche Einbußen auch an dem
zwiſchen den Stellungen eingebanten Material aller Art
erlitten Der im Gang befindliche Gegenangriff ſchreitet
erfolgreich fort Die Trümmer des einſtigen Dorfes
Souchez räumten wir freiwillig Zahlreiche andere Au
griffe auf dieſer Front wurden glatt abgeſchlagen an
vielen Stellen mit ſchwerſten Verluſten für den Gegner
Hierbei zeichnete ſich das 39 Landwehr Regiment be
ſonders aus das bei dem Durchbruchsverſuch im Mai
nördlich Neuville den Hauptſtoß hatte aushalten müſſen

Wir haben hier über 1200 Gefangene darunter einen
engliſchen Brigade kommandeur und mehrere
Offiziere gemacht und 10 Maſchinengewehre er
beutet

Auch bei dem Ringen zwiſchen Reims und
Argonnen mußte nördlich von Perthes eine
deutſche Diviſion ihre durch nahezu
70ſtündige unnnterbrochene Beſchießung
zerſtörte vorderſte Stellung räumen und

die zweite 2 bis 3 Kilometer dahintergelegene einnehmen
Jm übrigen aber ſcheiterten auch hier alle feindlichen
Durchbruchsverſuche Beſonders hartnäckig wurde nörd
lich Mourmelon le Grand und dicht weſtlich den
Argonnen gekämpft Hier wurde denn auch durch unſere
braven Truppen der Angreifer am ſtärkſten geſchädigt
Norddeutſche und heſſiſche Landwehr ſchlug ſich hervor
ragend Mehr als 3750 Franzoſen darunter 39 Offi
ziere wurden gefangen genommen

Jm Luftkampf hatten unſere Flieger guten Erfolg
Ein Kampfflieger ſchoß ein engliſches Flugzeug weſtlich
Cambrai ab Südlich Metz brachte der zu ſeinem Probe
flug aufgeſtiegene Leutnant Bölke ein Voiſin Flugzeug
zum Abſturz Der zur Vertreibung eines zum Angriff
auf Freiburg angeſetzten aus drei Flugzeugen beſtehen
den franzöſiſchen Geſchwaders aufgeſtiegene Unteroffizier

Böhm brachte zwei Flugzeuge zum Abſturz nur das
dritte entkam ihm

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls von

Hindenburg Oeſtlich von Wilejka ſind erneute
ruſſiſche Angriffe abgewieſen Weſtlich von Wilejkla
wird heftig gekämpft Auf der Front zwiſchen Smorgon
und Wiſchnew drangen wir an mehreren Stellen in die
feindlichen Stellungen ein Der Kampf dauert noch an

Nordweſtlich von Sabereſinag warf unſer Angriff die
Ruſſen über die Bereſinag zurück Weiter ſüdlich bei
Djeljatitſchi und Ljubtſcha iſt der Njemen erreicht

Es wurden 900 Gefangene gemacht und 2 Maſchinen
gewehre erbeutet

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Der Gegner iſt weiter
zurückgedrängt 550 Gefangene ſind eingebracht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken
ſen Die Lage iſt unverändert

Südöſtlicher Kriegsſchanplatz
Bei den deutſchen Truppen hat ſich nichts von Be

deutung ereignet
Oberſte Heeresleitung
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